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Modul 5:  Erfahrungen aus der Praxis - Erfassung von THG Emissionen
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Agenda

Zeit Agenda Modul 5: Erfahrungen aus der Praxis - Erfassung von THG-Emissionen

09.00 – 09.10 Begrüßung und Einführung

09.10 – 09.25
Input: Einführung - Erfassung der eigenen Emissionen
Viviana López H.

09.25 – 09.35 Diskussion und Rückfragen

09.35 – 09.55
BRANDS Fashion GmbH
Masud Rana

09.55 – 10.15
Systain Consulting GmbH
Norbert Jungmichel

10.15 – 10.50 Diskussion und Rückfragen

10.50 – 11.00 Verabschiedung und Ausblick
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Input: Einführung in der Erfassung von THG Emissionen

Viviana López H.



Scope 1: Direkte Treibhausgas-
Emissionen, die aus Quellen stammen, die 
sich im Besitz und unter der Kontrolle eines 
Unternehmens befinden z. B. durch 
Firmenfahrzeuge

Scope 2: Treibhausgas-Emissionen aus 
der Erzeugung von Strom, Wärme und 
Dampf, die von einem Unternehmen 
gekauft werden

Scope 3: „Indirekte“ Emissionen durch die 
Aktivitäten eines Unternehmens in der 
Wertschöpfungskette, z. B. Transport und 
Vertrieb

Greenhouse Gas Protocol Corporate Standard – Erfassungsbereiche von THG-
Emissionen

5Modul 5: Erfassung von THG-Emissionen – Erfahrungen aus der Praxis | 21.06.2022



Über 90% der Treibhausgas-
emissionen kommen aus den 
vorgelagerten
Wertschöpfungsstufen!
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Quelle der Abbildung: Measuring Fashion: Insights from the Environmental Impact of the Global Apparel and Footwear Industries
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https://quantis-intl.com/report/measuring-fashion-report/


Festlegung einer organisatorischen Grenze

● Ist das Unternehmen eine
Muttergesellschaft für
verschiedene Betriebe?

● Hat die Muttergesellschaft
finanzielle und/ oder
operative Kontrolle?

Wertschöpfungskette für die Sektoren Textilien und Mode
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Festlegung einer organisatorischen Grenze - Ansätze

Ein Unternehmen rechnet die
THG-Emissionen aus dem
Betrieb entsprechend seinem
Anteil am Eigenkapital des
Betriebs ab.
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Emissionen auf der Grundlage des 
Eigenkapitals (Equity-Share)

Emissionen auf Basis vom
Kontrolle - Ansatz

Finanzielle Kontrolle Operative Kontrolle

Unternehmen berichten zu 100 %
über alles, bei dem sie die
Mehrheit des Risikos tragen und
von der finanziellen Leistung des
Unternehmens profitieren.

ein Unternehmen wird über
alles berichten, wo es oder eine
seiner Tochtergesellschaften
die vollständige Zuständigkeit
für die Erstellung und
Umsetzung der Betriebspolitik
hat.

ein Unternehmen ist verantwortlich für 100 % der THG 
Emissionen aus Betrieben, über die es die Kontrolle hat. 



Scope 1 Emissionen
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H
er

st
el

le
r ● Erdgas oder andere Brennstoffe für die Beheizung

● Erdgas, Kohle, Öl oder Biobrennstoffe, für 
Generatoren, wärmeintensive Prozesse oder Kessel

● Flüchtige Prozessemissionen 
● Treibstoff für eigene oder betriebene Fahrzeuge
● Kältemittelverluste 

B
ra

nd

● Erdgas oder andere Brennstoffe für die 
Beheizung

● Treibstoff für eigene oder betriebene Fahrzeuge
● Diesel für Notstromaggregate  
● Kältemittelverluste  (falls relevant) 

alle direkten Emissionen, die durch die Aktivitäten des Unternehmens 
entstehen (z.B. Emissionen durch Verbrennung von Energieträgern wie 
Kohle, Heizöl oder Gas) oder durch verbrannte Kraftstoffe der eigenen 
Fahrzeuge. 

● Informationen über die Größe von Büro-, Einzelhandels- und Lagerflächen (in 
Quadratmetern oder Quadratfuß) 

● Tatsächliche Kraftstoffverbrauchsdaten oder Kaufaufzeichnungen (Rechnungen) für 
Büro, Einzelhandel, Lager und Fabriken 

● Tatsächliche Kraftstoffverbrauchsdaten oder Kaufaufzeichnungen von 
Fahrzeugflottenmanagern oder -nutzern 

● Tatsächliche Kältemittelverlustdaten oder modellierte Schätzungen 

Emissionsfaktoren
Instrumente und 
Datenquellen 

Modul 5: Erfassung von THG-Emissionen – Erfahrungen aus der Praxis | 21.06.2022



Scope 2 Emissionen
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H
er

st
el

le
r • Netzstrom für Heizung, Beleuchtung 

oder Kühlung in den Produktionsanlagen
• Netzstrom für Fertigungsprozesse
• Fernwärme oder -kälte 
• gekaufter oder erworbener Dampf B

ra
nd

• Strom für Heizung, Beleuchtung oder 
Kühlung in Einzelhandelsgeschäften, 
Büros oder Lagerhäusern

• Fernwärme oder –kälte
• gekaufter oder erworbener Dampf

Scope 2 umfasst die Quantifizierung der THG-Emissionen aus der 
Erzeugung von gekauftem oder erworbenem Strom, Dampf, Wärme 
oder Kälte. 

● Tatsächliche oder geschätzte Zählerstände oder Rechnungen von Stromanbietern 

● Tatsächlicher oder geschätzter Verbrauch oder Rechnungen von Dampfanbietern 

● Vertragliche Vereinbarungen über erneuerbare Energien, Energieattributzertifikate 
usw. 

Emissionsfaktoren
Instrumente und 
Datenquellen 
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Scope 3 Emissionen
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Bildquelle: GHG Protocol Corporate Standard

alle indirekten Emissionen, die mit den Aktivitäten
vom Unternehmen verbunden sind.

viele Unternehmen in der Textil-
und Modeindustrie sollten in der
Lage sein, über 80 % ihrer
Scope-3-Emissionen mit drei
Kategorien abzudecken.
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Überblick Datenerfassung innerhalb des Unternehmens I

12

Bezeichnung mögliche Datenquellen

1 Gekaufte Waren und 
Dienstleistungen 

Einkaufsvolumen (EUR) je Warengruppe, Betriebsmittel, Dienstleister 

2 Investitionsgüter Einkaufsvolumen Geschäftsausstattung (alle abschreibungspflichtigen Anlagen/ 
Ausstattung) nach Warengruppen 

3 Treibstoffe und energiebezogene 
Aktivitäten

Abschätzung über bezogene Energiemengen und -arten in Scopes 1 und 2 

4 Vorgelagerte Logistik Einkaufsvolumen (EUR) Transport- und Logistikleistungen (EUR) 

5 Abfall Erfasste Mengen Abfall und Abwasser an eigenen/kontrollierten Standorten 

6 Geschäftsreisen Umfang der Geschäftsreisen nach Verkehrsträgern; ggfs. Anzahl/ Kosten 
Hotelübernachtungen 

7 MitarbeiterInnen-Pendeln Schätzungen auf Basis Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter je Standort 
und Annahmen zu Verkehrsmitteln 
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Überblick Datenerfassung innerhalb des Unternehmens II
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Bezeichnung mögliche Datenquellen

8 Gemietete Anlagen Ausgaben für gemietete Anlagen (EUR) 

9 Nachgelagerte Logistik Anzahl Kunden + Annahmen durchschnittliche Wege aufgegliedert nach 
Filialen und Depots 

10 Weiterverarbeitung verkaufter
Waren

---

11 Nutzung verkaufter Waren Umsatz bzw. Stückzahlen verkaufter Waren nach Sortimentsbereichen; 
Nutzung von Waren beim Kunden (z. B. Waschen ggf. vereinfachende 
Annahmen) 

12 End-of-life verkaufter Waren ---

13 Vermietete Anlagen ---

14 Franchises ---

15 Investitionen Höhe Investitionen (EUR) nach Art 

Modul 5: Erfassung von THG-Emissionen – Erfahrungen aus der Praxis | 21.06.2022



Überblick Datenerfassung der Prozess- und Produktebene 
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Quelle: basierend auf bAwear Score tool – Your Scenario (ModInt 2022)

Modul 5: Erfassung von THG-Emissionen – Erfahrungen aus der Praxis | 21.06.2022

https://bawear-score.com/


Allgemeine Datenbanken spezifisch zum Textilbranche

Verfügbare Datenbanken und Emissionsfaktoren

15

World Apparel & 
Footwear Life Cycle 
Assessment Database
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Welche Tools kann mein Unternehmen nutzen?

● Vielzahl an Tools aber die meisten sind nicht textilspezifisch

● Einige der verfügbaren Tools sind sehr einfach, aber mit einem hohen
Arbeitsaufwand für die Datenerfassung, -zusammenstellung und -
aufbereitung verbunden.

● Andere, anspruchsvollere Berichterstattungs- und Verwaltungstools
werden in Form von Software as a Service (SaaS) angeboten, die
maßgeschneiderte Lösungen für jeden Bedarf bieten, einschließlich
automatischer Datenerfassung und der Erstellung verschiedener
standardisierter Berichte (GRI4, CDP usw.).

● 15 Tools wurden beschrieben und im Detail ausgewertet

● Vier Kategorien identifiziert

16

Partnership for Sustainable Textiles (2022):
Assessment of available tools for measuring
GHG emissions. Applicability for companies of
the German textile and fashion industry. Oeko-
Institute e.V. Freiburg.

im Rahmen von 
Unternehmensplattformen 
und sektoralen Initiativen 

verfügbaren Tools 

Maßgeschneiderte und 
benutzerdefinierbare Tools

Kostenlose und frei 
zugängliche 

Berechnungstools

Tools mit besonderem 
Schwerpunkt auf der 

Textil- und Modeindustrie
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Erfahrungsberichte von Unternehmen
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Brands Fashion‘s practical experience on the accounting of GHG 
emissions and carbon management

21.06.2022 Brands Fashion GmbH 1

AGENDA

Challenges for Environment, Social & Governance (ESG) (pp. 3)

Brands Fashion Position in Jebsen & Jessen Hamburg Group (pp. 5)

Environment, Social & Governance (ESG) at Brands Fashion (pp. 4)

Future perspectives at Brands Fashion (pp. 15)

Climate Action: Initiatives at Brands Fashion (pp. 6-14)

221.06.2022 Brands Fashion GmbH
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Environment, Social & Governance (ESG): Challenges
UN-Climate Change Conference in Paris (COP21)

° °

European Green Deal

Federal Climate Change Act (Bundes-Klimaschutzgesetz)

EU Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD)

German Supply Chain Transparency Act (LkSG) or EU 
Corporate Sustainability Due Diligence Directive (EU CSDDD)

321.06.2022 Brands Fashion GmbH

Sustainable Development Goals (SDGs) Brands 
Fashion

Environment, Social & Governance (ESG) at Brands Fashion

421.06.2022 Brands Fashion GmbH
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Jebsen & Jessen Hamburg Group: Brads Fashion Position

521.06.2022 Brands Fashion GmbH

Climate Action: Initiatives at Brands Fashion
Corporate Carbon Footprint (pp. 7)

To become a climate Neutral Company (pp. 8)

Internal Climate Communication (pp. 13) 

External Climate Communication (pp. 14)

Carbon Footprint Calculation: Product & Supply Chain (pp. 9-11)

Carbon Offsets Program (pp. 12)

621.06.2022 Brands Fashion GmbH
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







Brands Fashion: Corporate Carbon Footprint (CCF)

721.06.2022 Brands Fashion GmbH

Standort Energie 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Erdgas [GJ] 1744 1.349 1.166 1.027 1.517 1.065

Strom [GJ] 445 642 602 408 553 534

Wasser und Abwasser

Wasser [ML] 0,487 0,48 0,402 0,4 0,38 0,705

Abwasser [ML] 0,48 0,48 0,402 0,4 0,38 0,705

Standort Energie

Erdgas [GJ] k.a. 2.772 4.526 3.767 4.322 4.100

Strom [GJ] k.a. 588 705 483 703 765

Wasser und Abwasser

Wasser [ML] k.a. 0,954 0,526 0,367 0,342 0,381

Abwasser [ML] k.a. 0,954 0,526 0,367 0,342 0,381

Standort Buchholz Emissionsquellen Direkte THG‑Emissionen: CO2e Emissionen [t] 

Fuhrpark 50 57,29 49,64 48,33 36,44 38,15

Erdgas 97,36 75,31 38,86 34,22 50,57 35,50

GHG Scope 2 Strom [t] 52,96 Ökostrom Ökostrom Ökostrom Ökostrom Ökostrom

200,33 132,60 88,50 82,55 87,01 73,65

0% 34% 56% 59% 57% 63%

Standort: Buchholz Emissionsquellen Indirekte THG‑Emissionen: CO2e Emissionen [t] 

Geschäftsreisen [t] k.a. k.a. 109,13 87,02 23,67 36,34

Mitarbeitermobilität [t] k.a. k.a. k.a. k.a. k.a. 70,3

Büropapier [t] k.a. k.a. 3,04 2,00 5,03 6,10

Wasser (t) 0,170 0,168 0,141 0,140 0,133 0,247

Eingekaufte Güter & 
Dienstleistungen (t)

k.a.

Transport & Verteilung 
(vorgelagert) (t)

k.a.

Gesamt Scope 3 0,17045 0,17 112,31 89,16 28,83 112,99

Indirekte THG‑Emissionen (Scope 2): CO2e Emissionen [t] 

Direkte THG‑Emissionen (Scope 1): CO2e Emissionen [t] 

Gesamt Scope (1&2)

CO2e Änderungen (%)

Umweltkennzahlen der Brands Fashion GmbH

Müllerstrasse 11, 21244 
Buchholz

Am Ring 11, 19376 
Zachow

GHG Scope 1

GHG Scope 3

Brands Fashion: Became a climate neutral company

0,00

50,00

100,00

150,00

200,00

 Total Emission (in Tons) CO2e Reduction (in Tons)

2016 2017 2018 2019 2020 2021

) 





821.06.2022 Brands Fashion GmbH
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Carbon Footprint Calculation: Product & Supply Chain

Assembling
/Sewing

B2B
Yarn Spinning
Weaving
Knitting

Dyeing
Printing 
Washing

T3 T2 T1T4T5

Cotton Ginning/
Fiber Spinning 

Cultivation/ 
Raw Material

Customer/St
ore

Input (Energy & Resources)

Output (GHG Emissions)

Calculation 
boundaries 

Emission Factors in CO2e kg/kg (& CO2e kg/piece)

= ∑ 𝑂𝑢𝑡 𝑝𝑢𝑡 𝐺𝐻𝐺 𝐸𝑚𝑖𝑠𝑠𝑖𝑜𝑛௜
଴

T0






921.06.2022 Brands Fashion GmbH

* WEMORO: PCF calculation Cradle to Gate at Brands



Carbon Footprint Calculation: Product & Supply Chain

1021.06.2022 Brands Fashion GmbH
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Supply Chain Raw material GHG Gas/Article (Kg 
CO2e)*

Wastewater
Recycling/ZDL

Chemicals & 
Detox

Sustainable supply
chain (India)**

100 % oranic cotton 3.13 above 95% RSL/MRSL & Detox 
conformity

Conventional
supply chain
(Bangladesh)

100% cotton 9.08 0.00% High Risk 

60 km

*Calculation based on Standard Calculator 2030, 2021
** „Cradle to Gate“-based on 320 gram Polo shirt and most of used electricity is sourced from renewable sources.  

Carbon Footprint Calculation: Product & Supply Chain

1121.06.2022 Brands Fashion GmbH

Brands Fashion: Carbon Saving and Offsetting 











1221.06.2022 Brands Fashion GmbH
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Brands Fashion: Internal Climate Communication

CO2 Emission from employees commuting-2021

CO2 Emission from office paper use-2021

1321.06.2022 Brands Fashion GmbH

Brands Fashion: External Climate Communication

1421.06.2022 Brands Fashion GmbH
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Future perspectives at Brands Fashion

BF Initiatives Sustainability
Index







1521.06.2022 Brands Fashion GmbH

Questions and comments?

Brands Fashion GmbH
Sustainability/Nachhatigkeit
Dr. Masud Rana
+49 (0) 4181 / 94 22 - 289
masud.rana@brands-fashion.com

1621.06.2022 Brands Fashion GmbH
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Erfassung THG-Emissionen Scope 3

21. Juni 2022

Ansätze und Erfahrungen



Systain | Carbon Footprint

Systain auf einen Blick

MEHR ALS 20 
JAHRE INNOVATION

Wir sind eine der ersten 
Management-
beratungen, die sich
auf das Thema 
Nachhaltigkeit 
spezialisiert hat. 
Wir bauen auf mehr als 
20 Jahre Erfahrung.

25+
MITARBEITER*INNEN

Wir verfügen über ein 
interdisziplinäres Team, 
das sich u. a. aus 
Managementexpert*innen, 
Ingenieur*innen, 
Naturwissenschaftler*innen, 
Jurist*innen, Soziolog*innen 
und IT-Spezialist*innen 
zusammensetzt.

3
STANDORTE

Wir sind mit eigenen 
Büros in Hamburg, 
Berlin und Istanbul 
vertreten. Mit unseren 
Methoden und Tools 
sind wir führend in der 
DACH-Region.

60+
PROJEKTE p.a.

Wir verfügen über 
umfassende 
Projekterfahrung in 
verschiedenen Branchen: 
Maschinenbau/Elektro-
technik, Automobil-
industrie, Textilindustrie, 
Telekommunikation, Non-
Food- und Lebensmittel-
produktion und 
Einzelhandel und mit der 
öffentlichen Hand

AUSZEICHNUNGEN
FÜR UNSERE ARBEIT

2013 Hamburg Consulting 
Award für unser CPI2 Projekt
2014: Nachhaltigkeitspreis der 
deutschen Bundesregierung für 
unseren Kunden Otto Group
2016: More than a market 
Award der Deutschen 
Handelskammer, China
2018: Corporate Culture Award 
für unseren Kunden Otto Group

UNTERNEHMERISCHER
ANSATZ

Unsere Wurzeln liegen im 
Unternehmergeist von einer 
der erfolgreichsten Handels-
und Dienstleistungs-
gruppen in Deutschland. Wir 
denken und handeln 
innovativ als Unternehmer.

SPEZIALISTEN
FÜR WERTSCHÖPFUNG

Wir betrachten die 
Tätigkeiten eines 
Unternehmens 
ganzheitlich und 
berücksichtigen die 
gesamte 
Wertschöpfungskette. 

1
ZIEL

Wir verankern 
Nachhaltigkeit in die 
Kernprozesse von 
Unternehmen auf eine 
ökonomisch, ökologisch 
und sozial sinnvolle 
Weise.
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Unser Angebotsportfolio im Bereich Klimastrategien 

3

ÜBERGREIFENDE 
NACHHALTIGKEITSSTRATEGIEN

STRATEGIEN ZUR UMSETZUNG 
MENSCHENRECHTLICHER 

SORGFALT

KLIMASTRATEGIEN FÜR 
SCOPE 1, 2 UND 3 UND 

DEREN IMPLEMENTIERUNG

NACHHALTIGE 
LIEFERKETTEN- UND 
PRODUKTSTRATEGIEN

• Carbon Footprinting für Scope 1, 2 
und 3 inkl. Datenerfassung, 
Berechnung und Schließen von 
Lücken

• Identifizierung von Hot-Spots

• Entwicklung von Minderungs-
szenarien / Simulationen

• Zielsetzung, Entwicklung von 
Roadmaps

• Maßnahmendefinitionen und –
bewertung

• Prozessintegration, Umsetzung

• Unterstützung beim Aufbau eines 
‘Carbon Accountings’



Systain | Carbon Footprint

Es gibt vier Methoden zur Messung von Emissionen in der 
Lieferkette

4

Daten der Lieferanten

Aus Scope 1, 2, 3 Emissionen 
des Lieferanten

Standarddaten aus einer 
LCA-Bibliothek

Verwendung von Standard-
LCA-Daten und Daten zur
physischen Aktivität

Product Carbon Footprint

Verwendung einer 
Lebenszyklusanalyse (LCA, in 
Anlehnung an ISO 14040/44)

Standarddaten aus 
Input-Output-Modellen

Modellierung von 
Wertschöpfungsketten und 
zugehöriger Emissionen, Basis 
= monetäre Einkaufsdaten



Systain | Carbon Footprint

Alle Methoden besitzen jeweilige Vor- und Nachteile

5

Lieferantendaten

Product Carbon 
Footprint

Multiregionale 
Input-Output-
Daten

Standard LCA-
Daten

+ -

Primärdaten von Lieferanten

Fehler aufgrund unvollständiger, falscher oder inkonsistenter 
Daten

Unsicherheiten bzgl. der Allokation auf Warengruppen

Hoher Aufwand

Exakter Footprint eines Produkts Oftmals fehlende Verfügbarkeit von Daten

Ungeeignet bei einer Vielzahl von unterschiedlichen 
Produkten

Effizient
Physikalische Aktivitätsdaten oft nur unvollständig

Fehlende LCA-Basisdaten 

Inkonsistenz von unterschiedlichen Datensätzen

Effizient, vollständig, konsistent Eingeschränkte Granularität der Basisdaten

Ungenauigkeiten durch Preiseffekte

Kombination verschiedener Ansätze notwendig



Systain | Carbon Footprint

Kostenloses Tool zur vereinfachten Emissionserfassung

6

scope3analyzer
Tool zur vereinfachten Berechnung des Company Carbon Footprints (Scope 1, 2, 3) zur ersten Indikation der Emissionen Scope 3

Link

https://scope3analyzer.pulse.cloud/


Systain | Carbon Footprint 7

Die Erfahrungen zeigen, dass Daten bei 
den Textillieferanten grundsätzlich 
vorliegen

Erfahrungen bei der direkten Erfassung von Daten bei 
Textillieferanten
• Abfrage der Energiedaten statt Berechnung der CO2-Emissionen 

durch Lieferanten selbst >> konsistente Basis und verringertes 
Fehlerrisiko

• Vorgabe notwendig, welche Daten benötigt werden (v.a. Strom, 
Energieträger für Boiler, Generator, Stenter)

• Oftmals fehlerhafte Daten – typisch: Potenzfehler (beachte lakh-
System in Indien + Bangladesch) >> Plausibilitäts-Checks und 
Vergleich mit Vorjahresdaten notwendig

• Insgesamt liegen Daten vor, die Qualität verbessert sich, wenn die 
Abfrage etabliert ist

• Externe Faktoren beeinflussen CO2-Emissionen erheblich, u.a. 
Produktionsauslastung oder –erweiterungen

• Empfehlung: Abfrage mit Hilfestellung für Maßnahmen verknüpfen



Systain | Carbon Footprint 8

Kontakt

Brandstwiete 1
20457 Hamburg

Telephone: +49 40 609 46 18 24

norbert.jungmichel@systain.com

Norbert Jungmichel
Manager

mailto:norbert.jungmichel@systain.com


● Modul 6: Erfahrungen aus der Praxis - Reduktion von THG-Emissionen (29. Juni)

18

Ausblick auf Modul 6
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Wir würden uns sehr über Ihre Rückmeldung zu dieser Veranstaltung freuen!

Link zur Umfrage: https://forms.office.com/r/306bwDgEbz

19

Feedback
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